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Kurzfassung  

 

Wenn eine empirische Forschung die zwei folgenden Voraussetzungen 

zusammen nicht erfüllt, nämlich das Verfolgen von spezifischen und allgemeinen 

theoretischen Erkenntnissinteressen und die Leistung eines Beitrags für die 

empirische Begründung didaktischer Konzeptionen für den 

Fremdsprachenunterricht, geriet sie in das Dilemma, dass Erforschung und Praxis 

des Fremdsprachenerwerbs häufig als voneinander getrennte Systeme 

wahrgenommen werden. Eine integrative Leistung einer Forschung besteht in der 

Praxisrelevanz für den Fremdsprachenerwerb bzw. für den 

Fremdsprachenunterricht. Solche Leistungen können von den praxisorientierten 

Forschungen erbracht werden, deren Fragestellungen aus der Praxis inspiriert 

werden und deren Ergebnisse für die Praxis dienend sind; Nach dem Motto "aus der 

Praxis für die Praxis".  

 

Schlüsselwörter: 

 DaF – Schulsystem – Algerien. 
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إذا لم يحقق البحث التجريبي المطلبين التاليين معًا، وهما السعي وراء اهتمامات معرفية نظرية محددة وعامة  

والمساهمة في التبرير التجريبي للمفاهيم التعليمية لتدريس اللغة الأجنبية، فإنه يقع في معضلة البحث والممارسة 

ووجدت نفسها في معضلة مفادها أن البحث والممارسة في مجال اكتساب اللغة الأجنبية  في اكتساب اللغة الأجنبية  

 .غالبًا ما ينُظر إليهما على أنهما نظامان منفصلان

الأجنبية اللغة  تدريس  أو  الأجنبية  اللغة  لاكتساب  العملية  أهميته  هو  للبحث  التكاملي  هذه   .الإنجاز  توفير  يمكن 

الخدمات من خلال الأبحاث الموجهة نحو الممارسة والتي تكون أسئلتها مستوحاة من الممارسة وتكون نتائجها 

 ."تحت شعار "من الممارسة إلى الممارسة مفيدة للممارسة؛

 

 الكلمات المفتاحية 

 .الجزائر –النظام المدرسي  –الألمانية كلغة أجنبية  

 

Abstract  

 

             If empirical research does not meet the two following requirements together, 

namely the pursuit of specific and general theoretical knowledge interests and the 

achievement of a contribution to the empirical justification of didactic concepts for 

foreign language teaching, it gets caught in the dilemma that research and practice of 

foreign language acquisition are often perceived as separate systems. An integrative 

achievement of research consists in the practical relevance for foreign language 

acquisition or foreign language teaching. Such achievements can be provided by 

practice-oriented research, the questions of which are inspired by practice and the 

results of which are useful for practice; According to the motto "from practice for 

practice". 

 

Keywords 

German as a foreign language lessons - school system - Algeria 

 

 

1. Einführung  
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Wie eben erwähnt wurde, ist die Relevanz einer jeden Forschungsarbeit an 

deren Bezug zu der Praxis zu erkennen. Die Beschreibung des DaF-Unterrichts in 

der schulischen Praxis haben wir  aufgrund der eigenen Beobachtungen als DaF-

Lehrer von der Schulrealität gewonnen. Darüber hinaus hat man  viele Unterrichte 

in verschiedenen Gymnasien in Algerien besucht und daran als Beobachter 

teilgenommen. Anschließend haben wir Bemerkungen über Unterrichtsabläufe 

gemacht und unterrichtliche Faktoren (z. B. Lehrerrolle und -verhalten, 

Lehrmethoden und -materialien) dokumentiert. Die Relevanz dieser Beschreibung 

besteht darin, dass sie: 

 

• aus dem Praxisfeld des schulischen Unterrichts inspiriert ist 

 

• für die Validität der Datenerhebung sehr wichtig ist, zumal die Daten aus 

verschiedenen Perspektiven (Lehrer, Lerner und Lernsituation) 

zusammengesetzt werden. 

 

• die Lernsituationsfaktoren darstellt, mit denen die Lernenden affektiv und 

kognitiv interagieren und in denen die individuellen Lernprozesse (von der 

Motivationsent- stehung über die eigene Zielsetzung und mögliche 

Hemmungen bis zum Erreichen der eigenen Ziele bzw. des Lernerfolgs) 

ablaufen. 

 

 

2. Zur Methodologie  

 

Die Methodologie dieser Forschung stützt sich auf dem interpretativen Mehr-

Methoden- Ansatz. Die deskriptive, quantitative und interpretative Methode werden 

hier zusammen verwendet. Die Deskription zeigt  sich in der Beschreibung der 

Unterrichtsbeobachtungen und  des Unterrichtsverlaufs. Sie schildert die 

Lernsituationen der Schüler und die unterrichtlichen Faktoren. Sie liefert durch 
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diese Beschreibungen einen Hintergrund für ein gutes  Verständnis über die 

Interaktion der individuellen Faktoren der Schüler gegenseitig sowie mit der 

Lernsituation.  

 

Die quantitative Methode wird für die Datenerhebung mit Hilfe von 

Fragebögen benutzt. Die interpretative Methode wird für das Vergleichen, 

Auswerten und die Analyse der statistischen und nominalen Daten von der einen 

Seite und der Unterrichtsfaktoren von der anderen Seite verwendet. Die quantitative 

Methode wird hier nicht wie in der traditionellen Konzeption nur für die 

Hypothesenüberprüfung, sondern auch für die Generierung der Hypothesen 

verwendet (d. h. sie umfasst auch die Rolle der qualitativen Methode).  

 

Eigentlich sind longitudinale Untersuchungsverfahren besser geeignet für pro- 

zesshafte und in genuinen Kontext untersuchten Konstrukte als die 

Querschnittstudien. Da wir gegen Verwaltungsschwierigkeiten gestoßen haben, 

wobei uns nicht erlaubt wurde, Schüler zu interviewen, haben wir uns 

vorgenommen, der quantitativen Untersuchung eine longitudinale Eigenschaft zu 

geben, indem man Fragen nach Einfluss- bzw. Vorkommens-Häufigkeit der 

untersuchten Faktoren als Ersatz der longitudinalen Untersuchung und Ergänzung 

der Multi- methoden-Ansatz eingesetzt hat. 

 

 Für Gütekriterien der Forschung wird für die Validität ein Mehr-Methoden-

Ansatz vorgesehen. Die erhobenen Daten werden numerisch quantifiziert und 

interpretiert. Für die Reliabilität werden die Daten von mehreren Klassen (Daten-

Set) erhoben, für die Objektivität wird die Datenerhebung anonym und in der 

Abwesenheit der Lehrperson durchgeführt. Dazu werden keine Auswahlkriterien 

für die Probanden vorherbestimmt, sondern es findet eine spontane Auswahl der 

Klassen aus verschiedenen Gymnsien. 

 

Der Untersuchungsgegenstand  wird aus verschiedenen Perspektiven 

erforscht. In dieser Arbeit werden die Perspektiven des DaF-Unterrichts, des 
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Lehrers und des Lerners berücksichtigt. Die Unterrichtsperspektive wird als 

deskriptive Darstellung des Unterrichtsablaufs und der Unterrichtsfaktoren 

präsentiert. Die Perspektiven von Lehrer und Schüler werden durch Fragebögen 

dargestellt. Die Datenerhebung von beiden Fragebögen wird anschließend 

ausgewertet und zusammen mit der Unterrichtsperspektive verglichen. 

 

 

3. Deutsch als Fremdsprache 

 

Bevor auf die Beschreibung der schulischen Praxis im DaF-Unterricht 

eingegangen wird, ist es empfehlenswert, einen kurzen Blick auf das algerische 

Schulsystem, in dem sich der DaF-Unterricht befindet, zu werfen. Die Relevanz 

dieses Überblickes besteht darin,   dass somit wichtige Hintergrundinformationen 

über die Situation des DaF-Unterrichts im gesamten System geliefert werden 

können. Dies trägt wiederum zu einem besseren Verständnis der schulischen Praxis 

des DaF-Unterrichts bei. Eine weitere Begründung besteht darin, dass diese 

Forschungsarbeit die algerischen DaF-Lernenden betrifft. 

3.1.  Das  Schulsystem 

 

Im algerischen Schulsystem ist die staatliche Schule eine Pflicht für jedes 

Kind, das sechs Jahre alt ist. Es gibt drei Stufen in der Schulbildung: 

 

• Grundschule: dauert 5 Jahre lang, d. h. fünf Klassen 

• Mittelschule: dauert 4 Jahre, d. h. von der 6. bis zur 9. Klasse 

• Gymnasium29: dauert 3 Jahre, d. h. von der 10. bis zur 12. Klasse. 

All diese drei Schulstufen werden mit einer Abschlussprüfung abgeschlossen.  Die  

Schule wird mit dem staatlichen Examen "Bakkalaureat" (Äquivalent der 

Abiturprüfung in Deutschland) abgeschlossen. Wer Bakkalaureat besteht, darf an 

der Universität weiter studieren. Die Schüler in Algerien setzen sich relativ früh mit 

dem Fremdsprachenlernen auseinander. Schon in der Grundschule und zwar in der 
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dritten Klasse fangen sie damit an, Französisch als erste Fremdsprache zu lernen. 

Englisch bietet man ab der ersten Mittelschul-Klasse an. Im Gymnasium wird 

Deutsch erst in der elften Klasse als Tertiärfremdsprache angeboten. Nach der ersten 

Klasse im Gymnasium, d. h. nach der zehnten Klasse, werden die Schüler auf einen 

bestimmten Fachbereich aufgrund der Schülerwahl und der Leistungen (Noten) in 

den gelernten Fächern bzw. in den zwei Fremdsprachen (Französisch und Englisch) 

orientiert. Deutsch wird gelernt, wenn der Schüler diese Fremdsprache selbst 

auswählt oder wenn die Leistungen in Englisch und Französisch dafür ausreichend 

sind. Deutsch wird dann nur in einem Fachbereich angeboten, nämlich im 

Fachbereich "Literatur und Fremdsprachen". In diesem  Fachbe-reich werden die 

drei Fremdsprachen nicht als Wahlfächer, sondern als Pflichtfächer gelernt. 

Während Französisch und Englisch von allen Gymnasiasten, auch den Schülern der 

techni- schen und naturwissenschaftlichen Klassen, gelernt werden müssen, wird 

Deutsch nur in einer Klasse  angeboten  (der  Klasse  von  Literatur  und  

Fremdsprachen).  In  dieser  Klasse  wird Deutsch als Fremdsprache nicht getrennt, 

sondern neben Französisch und Englisch gelernt.  

Insgesamt bietet man das Fach Deutsch fünf Stunden pro Woche. Das Schuljahr 

umfasst 40 Unterrichte im Umfang von 135 Stunden pro Schuljahr, verteilt auf 28 

Wochen. Die Unterrichtsstunde dauert 45 Minuten. Ein Unterricht kann auch zwei 

Unterrichtsstunden, d. h. 90 Minuten, je nach dem vorgegebenen Unterrichtsplan 

dauern. Ein Deutschlehrer unterrichtet Deutsch für Schüler der elften und zwölften 

Klasse in je einem Gymnasium. Meistens ist ein DaF-Lehrer für Klassen von einem 

Gymnasium zuständig. Manchmal ist auch, wegen Mangel an DaF-Lehrkräften - 

ein Lehrer für Klassen von zwei Gymnasien zuständig. 

 

Um Deutschlehrer zu werden, muss man ein klassikes vierjähriges-  oder ein 

Master-Germanistikstudium an der Universität absolvieren (wie 

Lehramtsstudiengang in Deutschland), dann an einer Lehreraufnahmeprüfung 

teilnehmen. Wenn man diese Prüfung bestanden hat, darf man als Referendar- 

Lehrer (stagiaire) unterrichten. In der Regel dauert die Referendariats-Phase ein 



( 2025  ماي)   2عدد:      11المجلد:       (Djoussour El-maaréfa)جسور المعرفة     

133 

 

Jahr, es kann aber auch länger dauern. Dies hängt von der Bewertung des 

Fachinspektors ab). Jeder Referendar soll eine Referendariats-Prüfung (eine 

mündliche und eine praktische Prüfung vor einer Jury) ablegen. Dann bekommt er 

eine Stelle als qualifizierter DaF-Lehrer. 

 

In den 70er Jahren bot man Deutsch schon in der Mittelschule an. Dies war 

aber nur in einigen Gymnasien der Fall, wo Deutsch als Wahlfach neben Englisch 

angeboten wurde. Ab dem Jahr 1991 etablierte der Staat den Fachbereich "Literatur 

und Fremdsprachen" im Gymnasium. Seither wächst die Ausbreitung des Faches 

Deutsch als Pflichtfach von einem   Gymnasium zu einem anderen. Man zählt heute 

mehr als 39000 Schüler jedes Jahr, die von 260 DaF-Lehrern unterrichtet werden. 

 

 

3.2.  Die  Unterrichtspraxis 

 

3.2.1. Methoden und Sozialformen 

 

Frontalunterricht ist die absolut herrschende Sozialform im DaF-Unterricht in 

Algerien. Die Form des Klassenzimmers ist auch so ausgerichtet, dass man nur 

Frontalunterricht dur- führen kann. Die Schüler sitzen zu zweit an je einem 

Schreibtisch, die Schreibtische sind hintereinander in Reihen aufgestellt. Ganz 

vorne steht eine Tafel und das Büro vom Lehrer.  

 

Er steht vorne und steuert den Unterricht nach den in seiner Lehrskizze 

beschriebenen Phasen. Wenn ein Lehrer versucht,  beispielsweise eine 

Gruppenarbeit  durchzuführen,  dann muss  er für die Umorganisation des 

Klassenzimmers ca. zehn Minuten zur Verfügung stellen. Bestenfalls ist eine 

Partnerarbeit möglich, wenn die Schüler z. B. grammatische Partnerübungen lösen 

oder einen Dialogtext vorlesen sollen. Unterrichtstechniken wie Lernen an 

Stationen, offener Unterricht u. a. kommen nicht vor und die Sozialform 

Gruppenarbeit wird selten von einigen Lehrern angewandt. 



( 2025  ماي)   2عدد:      11المجلد:       (Djoussour El-maaréfa)جسور المعرفة     

134 

 

 

Die kommunikative Richtung läuft überwiegend in eine Richtung (Lehrer - 

Schüler). Die Schüler reagieren auf die Aufforderungen des Lehrers, d. h. sie melden 

sich zum Wort, wenn sie gefragt werden. Die Kommunikation und Interaktion 

zwischen den Lernenden (Lerner - Lerner) kommt selten vor. Die Gestaltung des 

Unterrichts erlaubt kein kooperatives Lernen zwischen den Schülern, zumal dies 

nur in Gruppenarbeit möglich ist. Eine Kommunikation besteht zwischen Text und 

Schüler, wenn er den Text still liest (Kommunikation zwischen Input  und 

vorhandenem Wissen).  

 

DaF-Unterricht  ist  durch zwei Hauptaktivitäten  gekennzeichnet: zum Einen 

die Texterklärung, Wortschatzarbeit und zum Anderen Grammatikübungen. Die 

Texte leiten durch deren Strukturen den Grammatikkurs ein. Die 

Unterrichtsmethoden ähneln im größten Teil der Grammatik-Übersetzungsmethode 

(GÜM). Der Text wird meistens durch Übersetzung - entweder ins Arabische oder 

ins Französische - des Wortschatzes erklärt. Dann stehen Fragen zum 

Textverständnis (richtig oder falsch und dann Fragen zum Textinhalt). Für 

Wortschatzarbeit werden immer Fragen nach Synonymen und Antonymen 

eingesetzt. Der Lehrer erklärt die grammatische Regel teilweise auf Deutsch und 

wenn die Schüler diese Erklärung nicht verstehen, greift er auf die Muttersprache 

oder auf Französisch zurück. Meistens handelt es sich bei dem Grammatikkurs um 

die systematische    Grammatik,  d. h.  der Lehrer  erklärt  das System bzw.  die  

Struktur  des Satzes.  

 

Die  funktionale Grammatik  ist weder im Lehrwerk vorhanden, noch wird sie 

vom Lehrer thematisiert. Nach der Erklärung der Struktur durch den Lehrer werden 

die im Lehrbuch vorgegebenen Übungen gelöst. Meistens gibt man den Schülern 

paar Minuten Zeit, damit sie sich mit der Lösung auseinandersetzen. Spielerisches 

Lernen, Lernen in authentischen kommunikativen Situationen und authentische 

Lernaktivitäten, in denen sich der Schüler mit seinem Ganzen involviert fühlt, 

kommen im Unterricht nicht vor. Über die Autonomie des Schülers ist in diesen 
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Unterrichtsmethoden überhaupt nicht die Rede. Die Lehrmethoden sind hochgradig 

lehrerzentriert.  

 

 

3.2.2. Materialien und Rollen 

 

Für Lernstoff und Lernmaterialen entscheiden weder der Lehrer noch der 

Schüler, sondern alle Texte und Grammatikübungen sind im Lehrwerk vorgegeben. 

Im Lehrwerk gibt es nur geschriebene Texte. Keine auditiven Kassettenaufnahmen 

sind im Lehrwerk integriert. Die Texte werden durch den Lehrer "modalhaft" 

vorgelesen, dann von den Schülern. Das Lehrbuch heißt "Vorwärts mit Deutsch". 

Es liegt in zwei Bänden. Ein Band für je ein Schuljahr (für je eine Niveaustufe). 

Medien wie Video-, Audiokassetten, CDs, Computer und Internet sowie 

authentische Texte  werden weder im Lehrbuch noch im Unterricht berücksichtigt. 

Das Lehrmaterial beschränkt sich auf das Lehrwerk und die Tafel. Der Lehrer 

schreibt die richtigen Antworten und Übungslösungen an die Tafel, dann schreiben 

die Schüler alles in ihren Heften ab. 

 

Im Unterricht spielt der Lehrer die Hauptrolle. Er bereitet eine Lehrskizze für 

den Unterricht zu Hause vor, in dem er die Lehrziele festlegt und die Phasen bzw. 

den Ablauf des Unterrichts beschreibt. Die Lehr- und Lernziele werden weder den 

Schülern erklärt noch im Unterricht erwähnt. Auf den Lernerfolg am Ende der 

Lerneinheit und dessen Beschreibung wird nicht eingegangen. Der Unterricht wird 

einzig und allein vom Lehrer gesteuert. Dem Schüler ist eine passive Rolle 

zugeschrieben. Er ist meistens nur aktiv, wenn er auf Lehrerfragen und 

Aufforderungen reagiert. Ihm wird nicht die Möglichkeit geboten, Themen, 

Aufgaben oder Aktivitäten mitzubestimmen. Die Anwendung der Sprache kommt 

vor, wenn die Schüler eine Übung lösen oder den Lehrer imitieren, wenn er das von 

Ihnen verlangt. Eine Anwendung der Sprache in authentischen Situationen oder 

durch Rollen-Spielen kommt im Unterricht nicht vor. 



( 2025  ماي)   2عدد:      11المجلد:       (Djoussour El-maaréfa)جسور المعرفة     

136 

 

 

3.2.3. Fehler  und Leistungen 

 

In den algerischen Schulen zeigen die Lehrkräfte wenig Fehlertoleranz. Die 

Lehrenden korrigieren die schriftlichen und mündlichen Fehler der Schüler. 

Besonders wenn ein Schüler beim Vorlesen eines Textes Fehler begeht, unterbricht 

ihn der Lehrer sofort und korrigiert den jeweiligen Fehler. Diese Art von Korrektur 

geschieht bei den Lehrenden fast automatisch. Es ist selten, dass der Lehrer einen 

Fehler absichtlich überhört oder toleriert. Bei den schriftlichen Arbeiten (meistens 

in Form von Hausaufgaben) wird die Korrektur mit einem roten Stift neben dem 

Fehler oder auf der falschen Schrift markiert. Kommentare über begangene Fehler 

werden bei Hausaufgaben nicht getätigt, sondern bei der Korrektur von Prüfungen. 

Eine Selbstkorrektur, d. h. dass  

der Schüler seine Fehler selbst oder in einer Gruppe korrigiert, kommt im Unterricht 

nicht vor. 

 

 

4. Die Schlussfolgerung 

 

Die Leistungsbewertung ist produktorientiert, d. h. die Lehrer bewerten die 

Ergebnisse der schriftlichen Arbeiten von Schülern. Die Leistungen der Schüler 

beschränken sich auf schriftliche Arbeiten wie Hausaufgaben, Prüfungen und 

Klassenarbeiten. Mündliche Arbeiten bzw. mündliche Prüfungen werden nicht 

berücksichtigt. Hausaufgaben bekommen die Schüler meistens am Ende jeder 

Lektion. Der Lehrer gibt eine Aufgabe z. B. grammatische Übungen zum Lösen 

und/oder schriftliche Aufsätze zu den jeweiligen Themen zu schreiben und legt 

einen Abgabetermin fest. Die Hausaufgaben werden dann vom Lehrer zu Hause 

korrigiert und benotet. Klassenarbeiten und Prüfungen werden in der Klasse 

abgelegt. In einem Quartal legen die Schüler zwei Klassenarbeiten und eine Prüfung 

ab. All dies wird vom Lehrer bewertet. Der Durchschnitt eines Schülers in einem 

Quartal setzt sich aus den drei Noten zusammen. 
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 المغرب جامعة السلطان مولاي سليمان بني ملال  د/مولاي علي سليماني 

 جامعة المغرب سميرة حيدا د/ 

 العراق -جامعة ذي قار د/عواد الغزي 
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 الجزائر–جامعة الشلف  د/عيس ى بكوش 

 سلطنة عمان-جامعة الشرقية  جمعة أمجد عزات د/
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السعودية  رمضان عاشور حسين سالمد/ بالممكلة العربية  الباحة  التربية جامعة  كلية 

 وكلية التربية جامعة حلوان بجمهورية مصر العربية
 
 
 

 الاستشارية   اللجنة العلمية
 

 
fhttps://www.asjp.cerist.dz/revues/136/staf 

 

 شروط النشر 
إثراء مجلة    للإسهاميشرفنا دعوتكم   تعليمية اللغات وتحليل    "جسور المعرفة"في  التي يصدرها مخبر 

 : الآتية على أن يلتزم الباحثون بقواعد النشر  ، الخطاب
  أن يكون البحث في أحد مواضيع التعليمية أو الدراسات اللغوية والأدبية. ❖
 أن تتوفر في المقال شروط البحث ومعاييره.  ❖
باللغات العربية والإنجليزية والفرنسية على أن يرفق كل مقال بملخصين  تنشر المجلة البحوث   ❖

 الكلمات المفتاحية.   يكتب الأول بلغة المقال ويكتب الثاني بإحدى اللغتين الباقيتين، مع 
يراعى في إعداد البحوث الشروط العلمية )التقديم الشكلي، طرح الإشكالية، منهجية   ❖

 وموضوعية التحليل، توضيح النتائج المتوصلإليها(. 
بما في ذلك الهوامش   (A4) ( صفحة حجم14ألا يزيد عدد صفحات البحث عن ) ❖

  والمراجع والملاحق. 
،  ( 16)حجم  (SakkalMajalla)البحوث المحررة باللغة العربية يجب أن تكون بخط ❖

حجم    (Roman Times New) أما البحوث المنجزة باللغة الأجنبية فتحرر بخط
(12) . 
 سم كل الاتجاهات.  2  تكون حواشي الصفحات ❖
 أن تكون الهوامش والإحالات في نهاية البحث.  ❖

https://www.asjp.cerist.dz/users/yZ1xdr9ep9XM6oqmlOXY


 

 

محولة إلى صور مسحوبة    -إن وجدت    -أن تكون الرسوم والخرائط التوضيحية واللوحات   ❖
 . بالماسح الضوئي

 لا تقبل البحوث التي اعتمدت أو نشرت سابقا.  ❖
 إلى صفحة المجلة على البوابة الجزائرية للمجلات العلمية: رسل البحث ي ❖

https://www.asjp.cerist.dz/revues/136 
بعض   ❖ تصحيح  لجنة  و  القراءة  لجنة  طرف  من  والتقويم  للتحكيم  المقالات  تخضع كل 

 . المعلومات والمصطلحات متى لزم ذلك
على       يجب أن يلتزم الباحث بشروط النشر وقالبه المبينة في خانة )تعلميات المؤلف(     ❖

 صفحة المجلة. 
يتحمل الباحث مسؤوليته الكاملة على محتوى وشكل البحث، خاصة ما تعلق بالأمانة   ❖

 العلمية، المعلومات، الأخطاء اللغوية والمنهجية. 
 يجب أن يرفق البحث بتصريح شرفي يؤكد فيه الباحث الأمانة العلمية.  ❖
  لإخلال بالشروط السابقة يتسبب في عدم قبول البحث. ا ❖
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